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November 2026 

 

Aus dem Gemeinderat 
Öffentliche Sitzung am 21.10.2026 

Aus dem Rathaus 

TOP 1: Aufstellung der Einbeziehungssatzung „An 
der Schwaldstraße“ im Ortsteil Osterbuch der Ge-
meinde Laugna; Aufstellungsbeschluss  

 
 

1. Bürgermeister Gebele erläutert, dass der Grundstücksei-
gentümer auf die Gemeinde Laugna zugekommen ist und 
erläutert hat, dass auf der Fl.Nr. 127/3 der Gemarkung Oster-
buch eine Garage errichtet werden soll, welche für die Tätig-
keit zur Imkerei und Fahrzeugabstellplatz genutzt werden soll-
te. Der Flächennutzungsplan weist auf den Grundstücken eine 
Grünfläche aus.  

Das Landratsamt Dillingen a.d. Donau hat den Bau der Gara-
gen eingestellt, da es sich um einen Außenbereich handelt. 
Um die Garagen zu bauen, wird hierzu eine Einbeziehungs-
satzung notwendig. Dies bedeutet, das Grundstück wird in 
den Innenbereich des Ortsteils Osterbuch mit einbezogen. Die 
Einbeziehung führt dazu, dass das Grundstück nach § 34 
BauGB bewertet wird und laut der zu planenden Satzung le-
diglich die Garagen als zulässig eingrenzt.   

Daher empfiehlt die Verwaltung, den Aufstellungsbeschluss 
für die Einbeziehungssatzung zu fassen.   

Beschluss:  

Die Einbeziehungssatzung „An der Schwaldstraße“ im Ortsteil 
Osterbuch der Gemeinde Laugna wird in diesem Beschluss 
als Anlage beigefügten Lageplan rot umrandeten Bereich auf 
dem Grundstück der Fl.Nr. 127/3 der Gemarkung Osterbuch 
aufgestellt.  

Der beigefügte Lageplan ist Bestandteil dieses Beschlusses.  

Der Beschluss über die Aufstellung dieser Einbeziehungssat-
zung ist ortsüblich bekanntzumachen. 

 

 

TOP 2: Aufstellung der Einbeziehungssatzung „An 
der Schwaldstraße“ im Ortsteil Osterbuch der Ge-
meinde Laugna; Auslegungs- und Billigungsbe-
schluss der förmlichen Beteiligung  

 
 

Der Vorsitzende verweist auf Tagesordnungspunkt 1 der aktu-
ellen Sitzung. Er stellt die Unterlagen für die Einbeziehungs-
satzung vor. Auf Grund der erstellten Unterlagen schlägt er 
vor, den Beschluss für die förmliche Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung zu fassen.  

Beschluss:  

Die Aufstellung der Einbeziehungssatzung „An der Schwald-
straße“ mit Planzeichnung, Satzung (Textlichen Festsetzun-
gen) und Begründung in der Fassung vom 21.10.2026, die 
diesem Beschluss als Anlage beigefügt sind, wird gebilligt. Die 
Aufstellung der Einbeziehungssatzung „An der Schwaldstra-
ße“ mit Planzeichnung, Satzung (Textlichen Festsetzungen) 
und Begründung sind Bestandteil dieses Beschlusses.  

Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB die 
Einbeziehungssatzung mit Planzeichnung, Satzung (Textli-
chen Festsetzungen) und Begründung für die Dauer eines 
Monats öffentlich auszulegen mit dem Hinweis, dass Beden-
ken und Anregungen während der Auslegungsfrist vorge-
bracht werden können.   

Zusätzlich werden die Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB beteiligt und zur Abgabe der Stellungnahme 
aufgefordert. 

TOP 3: BWN-Bündnis Wasser und Natur Bayern 
2024 e.V.; Antrag auf Gewährung eines Zuschusses 
für das Jahr 2026  

 

 

Bürgermeister Gebele führt aus, dass das BWN – Bündnis 
Wasser und Natur Bayern 2024 e.V. mit Schreiben vom 
21.07.2026 einen gemeindlichen Zuschuss für das Jahr 2026 
in Höhe von bis zu 2.500,- € beantragt.  

Das BWN – Bündnis Wasser und Natur Bayern 2024 e.V. 
wurde nach den Hochwasserereignissen im Jahr 2024 ge-
gründet. Der Verein versteht sich als Plattform zur Vernetzung 
von Kommunen, Fachleuten und interessierten Bürgern und 
verfolgt das Ziel, Themen des Hochwasser- und Klimaschut-
zes öffentlich zu begleiten und den Austausch zwischen den 
beteiligten Akteuren zu fördern. Inhaltlich befasst sich der Ver-
ein insbesondere mit Fragen des Wasserrückhalts in der 
Landschaft, der Hochwasservorsorge sowie der Wasserver-
sorgung in Trockenzeiten. Darüber hinaus setzt sich der Ver-
ein für einen Ausbau von digitalen Mess- und Informationssys-
temen im Bereich der Pegelüberwachung ein.  

Der Verein tritt dabei nicht selbst als Vorhabensträger oder 
Projektumsetzer auf. Die Planung, Finanzierung und Umset-
zung konkreter Hochwasserschutzmaßnahmen, wasserwirt-
schaftlicher Projekte oder technischer Einrichtungen erfolgt 
nicht durch den Verein selbst, sondern durch die jeweils zu-
ständigen Behörden, Verbände und Kommunen. Ein unmittel-
barer Finanzbedarf für die Durchführung konkreter Maßnah-
men ergibt sich hieraus nicht.  

Im Zusammenhang mit der digitalen Einbindung von Pegel-
messstationen war der Verein unterstützend und initiierend 
tätig. Die Beantragung, Finanzierung, Beschaffung und Um-
setzung der entsprechenden Systeme werden jedoch maß-
geblich durch die betroffenen Städte und Gemeinden sowie 
die weiteren beteiligten Stellen getragen.  

Die beantragten Zuschussmittel sollen insbesondere für allge-
meine Vereinszwecke, Öffentlichkeitsarbeit, Informationsver-
anstaltungen, Vernetzungsarbeit sowie laufende Aufwendun-
gen des Vereins verwendet werden. Eine unmittelbare Ver-
wendung der Mittel für konkrete Maßnahmen des Hochwasser
- oder Klimaschutzes ist nicht vorgesehen.  

Der Zuschussantrag wurde an sämtliche Kommunen entlang 
der Zusam gerichtet. Eine Verpflichtung zur Bezuschussung 
besteht nicht. Die Entscheidung über die Gewährung eines 
Zuschusses erfolgt im Rahmen der kommunalen Selbstver-
waltung als freiwillige Leistung und liegt im Ermessen der Ge-
meinde Laugna.  

Der Gemeinderat nimmt den Antrag des BWN – Bündnis Was-
ser und Natur Bayern 2024 e.V. auf Gewährung eines ge-
meindlichen Zuschusses für das Jahr 2026 zur Kenntnis. Der 
Vorsitzende schlägt aufgrund der angespannten Haushaltsla-
ge und der daraus resultierenden Notwendigkeit einer sparsa-
men und wirtschaftlichen Mittelverwendung vor, dem Antrag 
auf Gewährung eines Zuschusses für das Jahr 2026 nicht zu 
entsprechen. Darüber hinaus ist der Verein selbst nicht Träger 
oder Umsetzer konkreter Hochwasserschutz- oder Klimaan-
passungsmaßnahmen, die einen unmittelbaren Finanzie-
rungsbedarf für Investitionen oder Projektumsetzungen be-
gründen würden. Der beantragte Zuschuss dient vielmehr der 
allgemeinen Vereins- und Öffentlichkeitsarbeit.  

Sollte der Verein künftig konkrete Maßnahmen initiieren oder 
umsetzen, die nachweislich zu einer Verringerung der Hoch-
wassergefährdung im Gebiet der Gemeinde Laugna beitragen 
und hierfür eine finanzielle Beteiligung der Gemeinde erforder-
lich sein, kann ein erneuter Förderantrag gestellt werden. 



3 

November 2026 

 

Aus dem Rathaus / aus der Gemeinde 

Ausführliche Informationen zu den einzelnen Sitzungspunkten 

erhalten Sie im Rathaus oder in der VG Wertingen. 

 

 
Einladung zum Seniorennachmittag 

 

 

Bürgerhaus Laugna:  Donnerstag, 5. November 

   2026, 14:00 Uhr 

 

Bürgerhaus Models- Mittwoch,11. November  

hausen:   2026, 14:00 Uhr 

  

 

 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein. 
 

Ihre Senioren-Teams 

Familiengottesdienst in Laugna  
 

Herzliche Einladung zur 
Adventskranzsegnung 

am Samstag, 28. November 2026 
um 18.00 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Elisabeth in Laugna. 
Der Gottesdienst wird von den 

Kommunionkindern und den Singsternen 
begleitet. 

Dabei werden Adventskränze 
und Gestecke gesegnet.  

Im Anschluss laden Kirchenverwaltung 
und Pfarrgemeinderat noch zu 

einem gemütlichen Beisammensein 
auf dem Kirchplatz ein.  

Es freut sich  
Eure Pfarrfamilie Laugna  

Fälligkeiten von Kommunalabgaben 
für das Kalenderjahr 2026 

 
Folgende Kommunalabgaben werden zu den jeweils angege-
benen Terminen fällig: 

 
Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag erteilt ha-
ben, werden wir die betreffenden Steuer- bzw. Abgabenbeiträ-
ge, wie vereinbart, von Ihrem Konto abbuchen. Ansonsten 
bitten wir, die fälligen Beträge auf eines der unten angegebe-
nen Konten der Gemeinde Laugna zu überweisen. 
 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungsrückstän-
de angemahnt werden und sowohl Mahngebühren als auch 
Säumniszuschläge berechnet werden müssen. 
 
Konten der Gemeinde Laugna: 
Sparkasse Wertingen 
IBAN: DE09 7225 1520 0000 8001 04 
 
VR Handels- und Gewerbebank 
IBAN: DE33 7206 2152 0005 5102 95 
 

Konten der Kugelberggruppe 
(nur für Wasser) 
Sparkasse Wertingen 
IBAN: DE17 7225 1520 0000 8330 37 
 
VR Handels- und Gewerbebank 
IBAN: DE05 7206 2152 0004 2105 14 
 
 

Hundeanmeldung 

 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemeindegebiet 

gehalten wird, unterliegt er der Steuerpflicht. Jeder Halter ist 

daher gemäß der Hundesteuersatzung der Gemeinde Laugna 

verpflichtet, seinen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann tele-

fonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungsgemeinschaft 

erfolgen. Des Weiteren kann das Anmeldeformular auf der 

Internetseite der Gemeinde Laugna (Verwaltung / Formulare / 

Finanzverwaltung) heruntergeladen werden.  

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.11.2026 Grundsteuer / 

Gewerbesteuer / 

Verbrauchsgebühren 

4. Quartal 2026 / 

4. Vorauszahlung 

2026 

Abfuhrpläne für das Jahr 2027 

 

Der Abfallwirtschaftsverband Nordschwaben hat mitgeteilt, 

dass die Abfuhrpläne ab dem Jahr 2027 nicht mehr an die 

einzelnen Haushalte verteilt werden. 

Die Abfuhrtage der jeweiligen Tonne sind auf der Webseite 

des Abfallwirtschaftsverbandes:  

www.awv-nordschwaben.de 

einsehbar oder können über die AWV Nordschwaben App 

abgefragt werden. 

Einzelne Abfuhrpläne (in Papierform) liegen in der Verwal-
tungsgemeinschaft Wertingen im Einwohnermeldeamt, 
Schulstr. 10, 86637 Wertingen und in der Gemeindekanz-

lei, Bartholomäus-Holzhauser-Platz 1 in 86502 Laugna 
aus. Falls jemand noch einen Abfuhrplan benötigt, kann 
dieser dort abgeholt werden. 

Über einen solchen Antrag wird der Gemeinderat zu gegebe-
ner Zeit im Einzelfall beraten und entscheiden.  

Beschluss:  

Die Gemeinde Laugna gewährt dem BWN – Bündnis Wasser 
und Natur Bayern 2024 e.V. für das Jahr 2026 keinen Zu-
schuss in Höhe von 2.500,- €. 

http://www.awv-nordschwaben.de
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Aus der Kirchengemeinde 

Gottesdienstplan November 2026 

  So. 1. Nov. 
Allerheiligen 

7. / 8. Nov. 
32. Sonntag im Jk 

  

14. / 15. Nov. 
33. So. im Jk 
Volkstrauertag 

21. / 22. Nov. 
Christkönigssonntag 

28. / 29. Nov. 
1. Adventssonntag 

Laugna 9:00 Wort-Gottesdienst 
anschl. Gräbersegnung 
Diakon Brummer 

9:00 
(Burschenverein) 
  
11:45 Taufe 
 

10:30 
 

10:30 
Patrozinium 
 

18:00 VAM 
mit den Erstkom-
munionkindern 
 

Osterbuch 
  
  
  

9:00 
anschl. Gräbersegnung 
 
  

10:30 
 

18:00 VAM 
 

9:00 
  
  

10:30 
 

Models-
hausen 

15:00 Wort-Gottesdienst 
anschl. Gräbersegnung 
Diakon Brummer 

19:00 VAM 
Patrozinium in 
Bocksberg 
 
  

9:00 
 

10:30 
 

9:00 
 

Wochentagsmessen November 2026 

 

 

Laugna:   Dienstag, 03.11., 18:00 Uhr   Bocksberg: Mittwoch, 04.11., 18:00 Uhr 
  kurze Aussetzung       kurze Aussetzung 

  Dienstag, 24.11., 18:00 Uhr     Mittwoch, 25.11., 18:00 Uhr 

     

Osterbuch:  Donnerstag, 05.11., 18:00 Uhr   Asbach:   Freitag, 20.11., 18:00 Uhr 
  kurze Aussetzung 
  Donnerstag, 26.11., 18:00 Uhr 

 
 

Freitag, 13.11.2026 in Laugna um 17.00 Uhr: Martinsfeier des Kindergartens im Pfarrgarten  

Verabschiedung Ministranten 
in Modelshausen 

 

Nach dem Abendgottesdienst am Sonntag, 11. Oktober verab-

schiedete Pater Tomasz mit etwas Wehmut zwei Ministranten: 

Raphael Schuster nach 6 Jahren aktivem Dienst und die bis-

herige Oberministrantin Diana Dieminger nach 8 Jahren. Neue 

Oberministrantin wird Stefanie Geh, ihr Stellvertreter Ben Ka-

la. Beiden scheidenden Messdienern überreichte ihr Ortspfar-

rer Urkunden der Diözese und das Ministranten-Kreuz, das 

bei jedem Gottesdienst Bestandteil des Messgewandes ist. 

 

Bericht und Foto: Kinderkirche-Team Modelshausen 

Vorne von links: Raphael Schuster, Maximilian Geh, Rona 

Joerges, Eileen Joerges, Diana Dieminger 

Hinten von links: Stefanie Geh, Ben Kala, Lena Kala, Theresa 

Meitinger, Franziska Holand, Emma Kantz, Pater Tomasz  
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Aus der Kirchengemeinde 

Firmlinge der Pfarrei Modelshausen 
 

Gleich acht Firmlinge der Pfarrei Modelshausen erhalten heu-

er das Heilige Sakrament; sechs davon sind engagierte und 

fleißige Ministranten! Alle durften sich in einem von Diakon 

Jürgen Brummer sehr herzlich und emotional gestalteten 

Wortgottesdienst den Gläubigen vorstellen. Auch Kyrie, Pre-

digtgedanken und Fürbitten wurden von den diesjährigen 

Firmlingen übernommen. Organist Theo Goldschmitt sorgte 

mit mitreißenden modernen Liedern für begeisterten Gesang. 

Termin der Hl. Firmung ist Samstag, 17. Oktober in der Pfarr-

kirche in Hirschbach, die musikalische Gestaltung übernimmt 

die Singgruppe Heischniggl. Firmspender ist H. H. Weihbi-

schof Florian Wörner. 

 
Bericht und Foto: Kinderkirche-Team Modelshausen  

Von links: Diakon Jürgen Brummer 

Die Firmlinge: Tim Hintermayr, Ben Kala, Maximilian Geh, Fin 

Raeke, Theresa Meitinger, Franziska Holand, Tim Raeke, 

Ministrantin Stefanie Geh. 

Ein Herz für die Senioren 
in Laugna 

 

Im Oktober trafen sich die Seniorinnen und Senioren wieder 

zu einem gemütlichen Nachmittag im Bürgerhaus Laugna. Bei 

Kaffee und Kuchen wurde sich zunächst angeregt unterhalten, 

bevor ein besonderer Vortrag auf dem Programm stand.  

Zu Gast war Anja Meitinger, die von ihrem Einsatz für den 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Lettland 

berichtete. Anschaulich erzählte sie von der Reinigung und 

Instandhaltung einer Kriegsgräberstätte, bei der sich junge, 

engagierte Erwachsene aus 9 verschiedenen Ländern tatkräf-

tig eingebracht hatten. In der Kriegsgräberstätte ruhen sowohl 

deutsche als auch lettische Soldaten.  

Mit ihren Erzählungen gab Anja interessante Einblicke in ihre 

Erfahrungen. Man konnte spüren, wie sehr sie dieser Einsatz 

beeindruckt. Gleichzeitig wurde deutlich, wie wertvoll solche 

Begegnungen sind und wie wichtig es ist, die Erinnerung an 

die Vergangenheit wachzuhalten und sich für Frieden einzu-

setzen. Der Vortrag gab anschließend noch viel Gesprächs-

stoff in gemütlicher Runde. Ein schöner und geselliger Nach-

mittag ging damit zu Ende. Es bedankt sich das Senio-

renteam.  

 

Bericht: Marlies Abt . / . Foto: Ernst Wiedemann  

Familien-Rosenkranzandacht 
der Kinderkirche Modelshausen 

 

Aus der ganzen Pfarreiengemeinschaft kamen Kinder und 

Jugendliche in Begleitung ihrer Eltern und Großeltern zur ers-

ten Rosenkranzandacht in Modelshausen. Kindergarten-

Kinder, Schülerinnen, Schüler und ein Firmling trugen dazu 

Texte vor, die den freudenreichen Rosenkranz auf einfache, 

aber eindrucksvolle Weise erklärten. Zuvor erzählte Diakon 

Jürgen Brummer, was Rosenkranz bedeutet und segnete die 

mitgebrachten Rosenkränze. Hannelore Spanrunft bastelte in 

einem vom Kinderkirche-Team organisierten Workshop mit 

den Kindern und Erwachsenen wunderschöne Rosenkränze; 

jeder durfte dazu die Perlen in seiner Lieblingsfarbe auswäh-

len und verwenden. Mit einfühlsamen Worten ging Hannelore 

Spanrunft auf die Geschichte des Rosenkranzes ein und legte 

den Kindern nahe, in Sorgen und Nöten diesen einfach in die 

Hand zu nehmen und ein kurzes Gebet zu sprechen, z. B. vor 

einer Schulaufgabe. Oder sich den Rosenkranz später ins 

eigene Auto zu hängen oder legen, um den Schutz der Got-

tesmutter zu erbeten. Anschaulich wurde in der Andacht mit 

Kerzen und Rosenblumen ein ganz spezieller „Rosenkranz“ 

gelegt. Der Gottesdienst endete mit dem lautstark gesunge-

nen „Gott Dein guter Segen“, und alle Kinder wurden mit Sü-

ßem belohnt. 

 

Bericht und Foto: Kinderkirche-Team Modelshausen 
So viele Kinder und Jugendliche engagierten sich bei der Fa-

milien-Rosenkranzandacht in Modelshausen! 
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Aus dem Kindergarten . / . der Gemeinde 

Ein herzliches Dankeschön für die 
Blumen und ihre Pflege 

 

Am Kriegerdenkmal in Osterbuch 
 

Ein herzliches Dankeschön möchte der Krieger- und Solda-

tenverein Osterbuch/Asbach an Ascania Keis, Xaver Rauch 

und Johann Tischmacher richten, die sich das ganze Jahr 

über so liebevoll um die Blumen und Pflanzen am Krieger-

denkmal in Osterbuch kümmern. 

Mit viel Engagement und Zeit werden die Beete und Blumen-

kästen bepflanzt, regelmäßig gegossen und gepflegt. Gerade 

in den heißen Sommermonaten ist dies keine Selbstverständ-

lichkeit und mit viel Arbeit verbunden. 

Durch diesen Einsatz erstrahlt unser Kriegerdenkmal in 

bunten Farben und trägt dazu bei, dass unser Ort gepflegt, 

freundlich und einladend aussieht. 

Vergelt’s Gott für die viele Zeit, die Mühe und die liebevolle 

Pflege – und vor allem für die Bereitschaft, sich so engagiert 

für unsere Gemeinschaft einzusetzen. 

 

Bericht und Foto: Anita und Guido Neukirchner 

Großes Jubiläum „40-jähriges“ 
im Kinderhaus St. Elisabeth 

 

„Bei uns wird heut gefeiert …“, mit diesem Lied begrüßten die 

Kinder des Kinderhauses alle anwesenden Gäste zum großen 

Jubiläumsfest.  

Die Leitung Sabine Kaufhold begrüßte ebenfalls alle Gäste mit 

den Worten „Unser Kinderhaus ist mehr als nur ein Gebäude 

mit bunten Wänden. Es ist ein Ort, an dem die Kinder lernen, 

dass die Welt voller Möglichkeit ist. Ein Ort, an dem sie zum 

ersten Mal erfahren, wie es ist, Teil einer Gemeinschaft zu 

sein.“ Laut Kaufhold haben sich die Anforderungen der päda-

gogischen Arbeit in den letzten 40 Jahren verändert. „Doch wir 

möchten immer für die Kinder ein sicherer Hafen sein.“ 

Nun waren die geduldig wartenden Kinder wieder an der Rei-

he, um endlich den Gästen ihren Regenbogentanz mit bunten 

Tüchern zu präsentieren.  

Bürgermeister Gebele gab einen Einblick, wie alles klein be-

gann. „Unser Kindergarten hat sich immer wieder verändert 

und wurde weiterentwickelt. Dabei steht das Wohl der Kinder 

immer im Vordergrund.“ 

Die Kinder sangen noch das Lied „Wir Kindergartenkinder …“. 

Danach hatte der Elternbeirat noch eine kurze Rede mit net-

tem Worte zum Kinderhaus vorbereitet.  

Nun konnte der gemütliche Teil des Festes beginnen. Mit 

schönen Stationen für die Kinder. Sie durften angeln, Buttons 

machen und Windspiele gestalten. Zudem gab es auch die 

Möglichkeit, eine der zwei Kasperlevorstellungen zu besu-

chen. Für das leibliche Wohl hatte der Elternbeirat auch ge-

sorgt. Es gab Pizzaschnitten, Muffins und leckeres Eis von Uli 

Geh aus Bocksberg.  

Nachdem die Kinder noch zum Abschluss ein Abschiedslied 

gesungen hatten, ging ein erlebnisreiches, schönes Fest zu 

Ende.  

 

 

Vielen lieben Dank an den Elternbeirat, die Eltern und an 

Familie Geh, die das Eis spendiert hatte. 

 

. 

Natürlich möchten wir uns bei allen bedanken, 

die zum Gelingen dieses schönen Kindergartenfestes 

beigetragen haben. 

 

 

Bericht und Fotos: Kinderhaus St. Elisabeth 
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Aus der Gemeinde 

Ritterburgschützen Bocksberg 
feiern 125-jähriges Vereinsjubiläum 

mit festlichem Ehrungsabend  
 

Mit einem festlichen Ehrungsabend ließen die Ritterburgschüt-

zen Bocksberg ihr 125-jähriges Vereinsjubiläum in würdigem 

Rahmen ausklingen. Im Mittelpunkt des Abends standen die 

Ehrung langjähriger Mitglieder, die Pflege der Kameradschaft 

und ein Rückblick auf die bewegte Geschichte des traditions-

reichen Vereins.  

Eröffnet wurde der Festabend durch ein Ensemble der Musik-

kapelle Osterbuch, das mit seinen musikalischen Beiträgen für 

einen feierlichen Auftakt sorgte. Anschließend begrüßte der 

erste Vorsitzende Josef Langenmair die zahlreichen Gäste. 

Besonders willkommen hieß er den dritten Bürgermeister Her-

mann Jäckle, Altbürgermeister Günter Meitinger, die anwe-

senden Gemeinderäte, Gauschützenmeister Hubert Gerblin-

ger sowie die Musiker des Musikvereins Osterbuch.  

In seinem Grußwort würdigte Gauschützenmeister Hubert 

Gerblinger die Ritterburg-Schützen als einen der ältesten Ver-

eine im Gau Wertingen. Dabei hob er besonders den Zusam-

menhalt und die Gemeinschaft hervor, die das Schützenwe-

sen auszeichnen. Während bei Wettkämpfen durchaus der 

sportliche Ehrgeiz und das Gegeneinander im Vordergrund 

stünden, verbinde die Schützen beim Feiern das Miteinander. 

Diese Gemeinschaft sei es, die einen Verein über Generatio-

nen hinweg lebendig halte.  

Nach weiteren musikalischen Darbietungen der Musikkapelle 

Osterbuch konnten sich die Gäste am Buffet stärken. Für die 

Bewirtung sorgte der neue Wirt des Bürgerhauses „Balkan-

flammen“.  

Gut gestärkt und in geselliger Runde begann anschließend 

der offizielle Ehrungsteil des Abends. Die Auszeichnungen 

nahmen der erste Vorsitzende Josef Langenmair und der 

zweite Vorsitzende Anton Stuhler gemeinsam mit Gauschüt-

zenmeister Hubert Gerblinger vor. Zunächst wurden Mitglieder 

für ihre langjährige Treue zum Verein ausgezeichnet. Für ihre  

Verbundenheit mit den Ritterburg-Schützen erhielten Petra 

Wengert, Erwin Tischmacher, Alois Schuster, Johannes Sap-

per, Fritz Barth, Franz Deller, Franz-Xaver Deller, Christian 

Finkel, Helmut Friegl, Karl Geh, Walter Häußler, Andreas Lan-

genmair, Angela Maiershofer, Helmut Maiershofer, Günter 

Meitinger und Hubertus Sapper eine Ehrung.  

Anschließend standen die Mitglieder im Mittelpunkt, die seit 25 

Jahren dem Verein angehören. Für ein Vierteljahrhundert Ver-

einstreue wurden Barbara Wengert, Franziska Bieberle, Hel-

mut Biedermann, Gisela Kadura, Georg Behringer, Markus 

Hummel, Anton Stuhler, Hubert Volk und Ulrich Geh ausge-

zeichnet.  

Eine besondere Anerkennung galt den Mitgliedern, die bereits 

seit 40 Jahren Teil der Ritterburg-Schützen sind. Für vier Jahr-

zehnte Verbundenheit zum Verein wurden Günther Heiß, Rita 

Heiß, Johann Schuster, Günther Wengert, Martina Bieder-

mann, Erwin Langenmair, Margit Behringer, Wolfgang Häuß-

ler, Andrea Sapper, Sabine Gieß, Josef Langenmair, Karl 

Heinz Bieberle, Andrea Förtsch, Erna Hafner, Wendelin Haf-

ner, Arthur Wengert, Franz-Xaver Häußler, Johann Aumiller 

und Hermann Jäckle geehrt.  

Den Abschluss bildeten die Ehrungen für 50-jährige Mitglied-

schaft. Armin Langenmair, Anita Barth, Josef Kratzer und Jo-

hann Maiershofer wurden für ein halbes Jahrhundert Treue zu 

den Ritterburg Schützen ausgezeichnet.  

Eine besondere Würdigung erhielt Josef Kratzer. Neben der 

Ehrennadel für 50-jährige Mitgliedschaft wurde ihm auch eine 

Fahnenjunkerehrennadel verliehen. Seit 1977 hatte Kratzer 

das Amt des Fahnenjunkers inne, das er beim 75-jährigen 

Schützenfest übernommen hatte. Über Jahrzehnte hinweg 

erfüllte er diese Aufgabe mit großer Verbundenheit zum Ver-

ein. Inzwischen wurde das Amt von Ludwig Wengert über-

nommen.  

 

Alle Geehrten erhielten eine Urkunde, die von Gauschützen-

meister Hubert Gerblinger überreicht wurde. Die dazugehöri-

gen Ehrungsnadeln steckte Stefanie Geh den Jubilarinnen  

und Jubilaren an.  

 

Für einen besonderen Höhepunkt des Abends sorgte Schrift-

führer Karl Heinz Bieberle mit einer umfangreichen Power-

Point-Präsentation über die Entstehung und Geschichte der  

Ritterburg-Schützen. Anhand seiner Aufzeichnungen, die bis 

ins Jahr 1901 zurückreichen, zeichnete er die wichtigsten 

Stationen der Vereinsgeschichte und die Höhepunkte ver-

gangener Festlichkeiten nach. Zahlreiche historische Foto-

grafien ließen die vergangenen Jahrzehnte wieder lebendig  

werden. Die alten Aufnahmen sorgten bei den Gästen für 

großes Interesse und angeregte Gespräche. Immer wieder 

wurden die Bilder von den Anwesenden kommentiert, Erin-

nerungen ausgetauscht und Geschichten aus früheren Zei-

ten erzählt. Mancher Gast entdeckte sich dabei sogar selbst 

auf einer der historischen Aufnahmen wieder.  

 

Zum Abschluss zeigte Bieberle Bilder vom diesjährigen 

Schützenfest auf dem Burgberg und schlug damit den Bogen 

von den Anfängen des Vereins bis in die Gegenwart.  

Am Ende des Abends bedankte sich der erste Vorsitzende 

Josef Langenmair bei allen Gästen für ihr Kommen und bei 

den Mitwirkenden für die Gestaltung des gelungenen Fest-

abends. Die musikalische Umrahmung, die Ehrungen und 

der Rückblick auf 125 Jahre Vereinsgeschichte hatten den 

Abend zu einem würdigen Abschluss des Jubiläumsjahres 

gemacht.   

 

 

 

Bericht und Foto: Karl Heinz Bieberle 

Von links:  

 

Gauschützenmeister Hubert Gerblinger, 1. Vorstand Josef Lan-

genmair, Anita Barth, Josef Kratzer, Johann Maiershofer, Ar-

min Langenmair, 2. Vorstand Anton Stuhler  
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Aus der Gemeinde 

Kneippfest bei Spätsommerwetter 
 

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 27. September wie-

der ein Fest an der Kneippanlage in Laugna statt. Das herrli-

che Spätsommerwetter lockte über den Nachmittag verteilt 

rund 130 Gäste an, die die Gelegenheit nutzten, in geselliger 

Atmosphäre zusammenzukommen und ein paar schöne Stun-

den zu verbringen. Dank den warmen Temperaturen nützten 

viele die Möglichkeit zur Abkühlung in der Kneippanlage. 

Auch für die kleinen Besucher war einiges geboten: Das Spiel-

mobil sorgte mit abwechslungsreichen Spielmöglichkeiten für 

jede Menge Spaß und Unterhaltung. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Die neue Vor-

standschaft des Obst- und Gartenbauvereins Laugna ver-

wöhnte die Gäste mit einer feinen Auswahl an köstlichen Ku-

chen und Torten sowie am späteren Nachmittag mit Bratwurst

- und Steaksemmeln, die großen Anklang fanden. 

Ein besonderer Dank gilt den Anwohnern, die ihre Wiese für 

das Fest zur Verfügung stellten und die Veranstaltung durch 

die Bereitstellung von Strom und Wasser tatkräftig unterstütz-

ten. Ebenso bedankt sich der OGV herzlich bei allen fleißigen 

Kuchenbäckern, die mit ihren leckeren Kreationen zum Gelin-

gen des Festes beitrugen. 

Rundum war es ein gelungenes Beisammensein. 

 
Bericht: Julian Maier . / . Fotos: Ernst Wiedemann 

85. Geburtstag 
 

Anlässlich des 85. Geburtstags von Anna Egger gratulierte der 

2. Bürgermeister Markus Schmid ganz herzlich und überreich-

te im Namen der Gemeinde einen Blumenstrauß mit den bes-

ten Glückwünschen. 

Christine Gebele gratulierte im Namen des Schützenvereins 

Hallodri Laugna und überbrachte die Glückwünsche.  

 

Bericht und Foto: Johann Gebele 
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Aus der Gemeinde 

Vereinsausflug des MV Osterbuch 
nach Salzburg stärkt Freundschaft 

und Gemeinschaft 
 

Ein abwechslungsreiches und geselliges Wochenende erleb-

ten die Musikerinnen und Musiker, Jungmusiker sowie die 

mitgereisten Freunde des Musikvereins Osterbuch beim Ver-

einsausflug am 10. und 11. Oktober 2026 nach Salzburg. Ne-

ben einem vielseitigen Programm stand vor allem die Pflege 

der langjährigen Freundschaft mit den Musikfreunden aus 

Allhaming im Mittelpunkt. 

Nach der Ankunft in Salzburg wurden die Teilnehmer in ge-

mischte Gruppen eingeteilt und erkundeten die Stadt bei der 

spannenden Tour „Escape the City“. Mit Teamgeist, Kreativität 

und viel Spaß lösten sie verschiedene Aufgaben und lernten 

die Salzburger Altstadt auf besondere Weise kennen. 

Am Nachmittag stand eine Führung durch die imposante Fes-

tung Hohensalzburg auf dem Programm. Dabei erhielten die 

Teilnehmer interessante Einblicke in die Geschichte eines der 

bekanntesten Wahrzeichen der Stadt und genossen den be-

eindruckenden Ausblick über Salzburg. 

Den Abend verbrachten die Musikerfreunde gemeinsam im 

traditionsreichen Sternbräu. In gemütlicher Runde wurde auf 

die langjährige Verbundenheit angestoßen und die Gelegen-

heit für viele gute Gespräche genutzt. 

Während die Gäste aus Allhaming nach dem Abendessen die 

Heimreise antraten, übernachteten die Osterbucher im Gast-

hof Kirchbichler. Für die Jugend und die Junggebliebenen war 

der Abend damit noch nicht zu Ende: Sie besuchten den Ball 

der Landjugend, wo bis in die Nacht hinein gefeiert und ge-

tanzt wurde. 

Nach einem gemeinsamen Frühstück ging es am nächsten 

Morgen weiter zum Chiemsee. Dort konnten alle den Tag 

nach ihren eigenen Vorstellungen gestalten. Einige nutzten 

die Gelegenheit zu einem Besuch der Fraueninsel, während 

andere mit dem Schiff zur Herreninsel übersetzten und das 

prachtvolle Schloss Herrenchiemsee besichtigten. Bei bestem 

Ausflugswetter genossen die Teilnehmer die herrliche Land-

schaft und die besondere Atmosphäre rund um Bayerns größ-

ten See. 

Mit vielen schönen Eindrücken, guten Gesprächen und zahl-

reichen gemeinsamen Erinnerungen im Gepäck kehrten die 

Osterbucher schließlich nach Hause zurück. Der Ausflug war 

nicht nur ein gelungenes gemeinsames Wochenende, son-

dern stärkte auch den Zusammenhalt innerhalb des Musikver-

eins und vertiefte die langjährige Freundschaft mit den Musik-

freunden aus Allhaming. 

 

Fotos: Alfons Schipf 

Volles Haus beim traditionellen 
Weißwurstfrühschoppen 

des Musikvereins Osterbuch 
 

Am vergangenen Wochenende lud der Musikverein Osterbuch 

zum traditionellen musikalischen Weißwurstfrühschoppen ins 

Bürgerhaus Osterbuch ein. Die Veranstaltung erfreute sich 

großer Beliebtheit: Bereits kurz nach Beginn füllte sich der 

Saal bis auf den letzten Platz. 

Unter den zahlreichen Gästen aus nah und fern waren auch 

Bürgermeister Johann Gebele, Ehrenvorstand Alfons Schipf, 

Ehrenmitglieder Georg Graber und Franz Schipf sowie weitere 

Gemeinderäte und Vereinsvorstände. Die Besucher wurden 

vom Musikverein Osterbuch mit Weißwürsten, frischen Brezen 

und Getränken bestens bewirtet. 

Für die passende musikalische Unterhaltung sorgten die Musi-

kerinnen und Musiker des Musikvereins selbst. Mit einer ge-

lungenen Mischung aus traditionellen Märschen und schwung-

vollen böhmischen Polkas begeisterten sie das Publikum und 

trafen genau dessen Geschmack. Die ausgelassene und herz-

liche Stimmung im voll besetzten Saal zeigte, wie sehr die 

Gäste die musikalische Unterhaltung und das gesellige Bei-

sammensein schätzten. 

Bei guter Musik, angeregten Gesprächen und bester Verpfle-

gung genossen die Besucherinnen und Besucher die gemütli-

chen Stunden, die für viele erst am späten Nachmittag zu En-

de gingen. 

Der Musikverein Osterbuch bedankt sich herzlich bei allen 

Helferinnen und Helfern vor und hinter den Kulissen, die zum 

Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Ein besonde-

rer Dank gilt auch den zahlreichen Gästen für ihren Besuch 

und ihre langjährige Treue zum Verein. 

 

Foto: Alfons Schipf 
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Vereinsausflug Bocksberg 
  

Bei Kaiserwetter fand der Ausflug der Ortsvereine Bocksberg 

statt. Gestärkt mit einer deftigen Brotzeit im Bus erreichte man 

pünktlich das Salzbergwerk Berchtesgaden. Dort fuhr die Rei-

segruppe mit einem kleinen Zug tief in den Stollen zur Füh-

rung und Besichtigung. Mit zwei Holzrutschen ging es unter 

großem Spaß und Gelächter eine Etage tiefer. Nicht nur die 

anwesenden Kinder amüsierten sich dabei köstlich. Im An-

schluss wurden alle in der gegenüberliegenden Bergschänke 

verköstigt, bevor der Bus weiter an den Königsee fuhr. Mit 

einem kleinen Schiff setzte die Gesellschaft über auf die Insel 

St. Bartholomä. Mitten auf dem See durften sich alle am groß-

artigen Echo erfreuen. Nach einer kurzen Pause auf der son-

nigen Insel ging es schon wieder per Schiff zurück zum Bus, 

um die Heimreise anzutreten. Zurück in Bocksberg gab es im 

Feuerwehrhaus noch leckere gegrillte Göckl, so dass Leib und 

Seele zufriedengestellt waren. Alle, die dabei waren, waren 

sich einig: „Wenn Engel reisen …“ 

 
Bericht und Foto: Burgverein Bocksberg 

Berichte der Pfarrei 
St. Michael Osterbuch 

 

Patrozinium 
 

Am Sonntag, 27. September 26 feierte die Pfarrgemeinde St. 

Michael Osterbuch ihr Patrozinium. Begleitet vom Musikverein 

Osterbuch und den Fahnenabordnungen der örtlichen Verei-

ne, den Mitgliedern der Kirchenverwaltung und des Pfarrge-

meinderates, dem 1. Bürgermeister Johann Gebele mit eini-

gen Gemeinderäten und zahlreichen Besuchern wurde der 

feierliche Gottesdienst bereichert. Der Festgottesdienst, gefei-

ert mit Pater Tomasz, wurde vom Organisten Theo Gold-

schmitt feierlich umrahmt. Im Anschluss führte der Kirchenzug 

mit zahlreichen Gästen zum Bürgerhaus, wo diese von allen 

Mitgliedern der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeindera-

tes bestens kulinarisch verwöhnt wurden.  

Herzlich danken dürfen wir an dieser Stelle Ascania Keis und 

Guido Neukirchner, die uns in der Küche tatkräftig unterstützt 

haben.  

 

alle Berichte: Birgit Gebele . / . Fotos: Munk + Schipf  

Erntedank 
 

Am Sonntag, 4.Oktober wur-

de das Erntedankfest gefei-

ert. Der Pfarrgemeinderat 

kreierte aus vielfältigem Obst

- und Gemüseangebot den 

wunderschönen Erntealtar. 

Nach dem Gottesdienst wur-

den die Besucher mit lecke-

ren Schmalz- und Butterbro-

ten, zubereitet von unserer 

Mesnerin Thea Schipf, ver-

wöhnt. Vielen Dank, Thea. 

Guatsleregen am Kirchweihsamstag 
 

Alle Jahre wieder fand am Samstag, 

17.Oktober der Guatsleregen statt. 

Trotz angesagtem Regenwetter ka-

men viele Kinder mit Eltern, Omas 

und Opas zum Kirchturm und sam-

melten fleißig die süßen 

„Regentropfen“, die Alfons Schipf 

vom Kirchturm warf. Im Anschluss 

genossen die vielen Besucher noch 

Kaffee und leckere Datschi und Ku-

chen. Die Kinder nutzten die noch 

trockene Phase, um auf der tollen 

Hüpfburgschlange und im Pfarrgarten zu toben. Wenn alle 

zusammenhelfen, kann man schöne und vergnügliche Stun-

den miteinander verbringen. 

Danke allen Helfern der Kirchenverwaltung und des Pfarrge-

meinderates. 

Aus der Pfarrei . / . der Gemeinde 
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Einladung zu „Burglicht 26“ 
auf der Bocksberger Ruine 

 
 

Die Bocksberger Ortsvereine 

laden wieder herzlich ein 

zum Burglicht und 

Entzünden des Christbaums 

auf dem Burgberg/Ruine am 

 

 

Samstag, 28. November. 

Beginn ist um 17.30 Uhr. 

 

 
Um 16.30 Uhr findet die Fackelwanderung zur Ruine statt. 

Treffpunkt am Feuerwehrhaus Bocksberg. 

 

 

Zum gemütlichen Beisammensein und einem unterhaltsa-

men Abend sind alle Bocksberger/innen sowie sämtliche 

Vereinsmitglieder aller Ortsvereine herzlich eingeladen!  

Termine 
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Veranstaltungsübersicht November 2026 

Datum Beginn Veranstaltung (Verein, Organisation) Treffpunkt / Ort 

Mi., 04.11.2026 19:30 Generalversammlung Hütte Osterbuch e.V. mit Neuwahlen Hütte Osterbuch 

Fr., 06.11.2026 19:30 Schnupferstammtisch, Schnupferclub „Ziag nauf“ Laugna Bürgerhaus Laugna 

Sa., 07.11.2026 08:00 Feuerlöscher-Prüfung für Osterbuch, FFW Osterbuch Feuerwehrhaus Osterbuch 

Sa., 07.11.2026 19:00 Kameradschaftsabend, FFW Asbach Feuerwehrhaus Asbach 

So., 08.11.2026 09:00 Gottesdienst, Burschenverein Laugna Pfarrkirche Laugna 

So., 09.11.2026 10:00 Generalversammlung mit Neuwahlen, Burschenverein Laugna Bürgerhaus Laugna 

Fr., 13.11.2026 17:00 St. Martinsfeier mit Martinsumzug, Kinderhaus St. Elisabeth Parkplatz Kinderhaus 

Sa., 14.11.2026 18:00 Volkstrauertag, Pfarrei Osterbuch Pfarrkirche Osterbuch 

So., 15.11.2026 09:00 Volkstrauertag, Pfarrei Modelshausen Pfarrkirche Modelshausen 

So., 15.11.2026 10:30 Volkstrauertag, Pfarrei Laugna Pfarrkirche Laugna 

Fr., 20.11.2026 19:00 FCO-Glühen, FC Osterbuch Sportplatz Osterbuch 

Sa., 21.11.2026 14:30 Adventskranzbinden, Gartenbauverein Osterbuch Bürgerhaus Osterbuch 

Sa., 21.11.2026 20:00 Jahreskonzert, Musikverein Laugna Bürgerhaus Laugna 

Sa., 28.11.2026 08:00 Christbaumaufstellen, FFW Laugna Bürgerhaus Laugna 

Sa., 28.11.2026 16:30 Fackelwanderung zur Ruine, Burgverein Bocksberg Start am Feuerwehrhaus 

Sa., 28.11.2026 17:30 Burglicht, Burgverein Bocksberg Ruine Bocksberg 

Sa., 28.11.2026 18:00 Christbaumfeier, FFW Asbach Bushaltestelle Asbach 

Sa., 28.11.2026 18:00 Adventskranzsegnung mit den Erstkommunionkinder, Pfarrei Laugna Pfarrkirche Laugna 

  anschließend gemütliches Beisammensein  

Unsere Jubilare  
 im Monat Oktober  

Impressum (V.i.S.d.P.) 
Herausgeber:  Gemeinde Laugna, vertreten durch 1. Bgm. Johann Gebele 

Bartholomäus-Holzhauser-Platz 1, 86502 Laugna, E-Mail: gemeindeblatt@laugna.de 

Redaktion: Michaela Schuster, 86502 Bocksberg, Telefon 08272/641383 

Fotos: Privat / pixabay 

Druck: Ixcopy, Jochen Strehle, 86465 Welden, Telefon 08293/7014900 

Redaktionsschluss für die Dezemberausgabe:  

Fr., 20.11.2026. 
Spätere Zusendungen können für diese Ausgabe leider nicht mehr zwingend berücksichtigt werden! 

Wir gratulieren ganz herzlich zum 

50. Geburtstag 

Sonja Mayr, Bocksberg 

85. Geburtstag 

Anna Egger, Laugna 

92. Geburtstag 

Anton Stuhler, Bocksberg 

95. Geburtstag 

Alfons Gumpp, Laugna 

 

25. Ehejubiläum 

Sonja und Thomas Balletshofer, 

Laugna 

 

BÜCHERBUS  
 

im November 

 

am Dienstag, 10.11.2026 

 
 

Bocksberg, Wertinger Straße 23  

von 13.30 - 13.45 Uhr  

 

Laugna, Rathaus von 13.50 - 14.20 Uhr 

 

Asbach, Bushaltestelle von 14.30 - 14.45 Uhr 

 

Osterbuch, Bushaltestelle von 14.50 - 15.10 Uhr 

 

Öffnungszeiten in der Bücherei Wertingen: 

Dienstag  14.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch  10.00 bis 14.00 Uhr 

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag   12.00 bis 16.00 Uhr 


